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MONO-Tonkopf
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Kombikopf STEREO
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Autoreverse STEREO
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Wiedergabe- & Aufnahme-Tonkopf getrennt
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Räumlich getrennte Tonköpfe
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NAKAMICHI TriTracer 1000
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NAKAMICHI 3-Kopf Tapedecks


Bereits im NEU-Zustand müssen Tonköpfe nicht unbedingt korrekt eingestellt sein. Als Beweis wird hier der Compact Cassetten Recorder ELAC CD 400 (auch CD 500 und CD 520) erwähnt. Die ersten 1973 ausgelieferten Geräte hatten einen verstellten Kopf. Die Besitzer merkten nichts, solange Cassetten auf dem eigenen Recorder abgespielt wurden.


Ein Cassetten-Tausch mit Nachbarn oder Freunden zeigte dann das Dilemma. Eilig wurden von NAKAMICHI Testbänder hergestellt und verteilt. Denn die Recorder stammen von NAKAMICHI. Über ELAC vertrieb NAKAMICHI ihre Geräte in Deutschland. Die verbauten NAKAMICHI-Chassis wurden in vielen weiteren Herstellern verbaut, etwa THE FISCHER, ADVENT, HARMAN KARDON…


Ist ein Tonkopf richtig eingestellt, muss gesagt werden, dass je härter der Stopp-Mechanismus am Bandende „zuschlägt“, je eher wird sich die Einstellschraube des Tonkopfes verstellen. Bauartbedingt werden Tonköpfe in die Compact Cassette bewegt. Das führt auch bei noch so sanftem Einführen zu kleinen Erschütterungen. Dagegen sitzen die Tonköpfe bei Tonbandmaschinen bombenfest. Ansonsten wäre ein NAKAMICHI DRAGON nie entwickelt worden, denn je nach Phasenlage der Aufnahme wird der Wiedergabekopf ständig elektronisch nachgeregelt.
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In wenigen Schritten und Minuten ist der Tonkopf eingestellt!
Es wird benétigt: Schraubendreher, Mess-Kassette, Voltmeter.

COMPACT CASSETTEN REPORT - Wie stelle ich den Tonkopf ein?
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